
 

 

Text: July Paul 
 

Versunkenes Paradies 
 
 
Du stehst mitten in dei’m Leben, alles Roger 
Fast perfekt, wie von Spielberg inszeniert 
Wer dich sieht, hat gute Laune 
Weil dein Glanz reflektiert    
Und dein Charme jeden fängt  
Alle wie im Sog mitzieht 
 
Hast nicht wirklich Grund zum Meckern 
Cooler Wagen, heiße Frau 
Golf und Wellness, geile Partys 
Mal nach Rio, mal nach Dubai  
Ach ja, nächste Woche geht's nach Nassau 
 
Dein Job zuhause läuft von selber klar 
Alles Palletti mit Konfetti und bestens delegiert 
Dein Konto wächst genauso schnell  
Wie deine Schwabbel-Wampe 
Du zeigst beides gern und oft und völlig ungeniert 
 
Doch der Film nimmt eine Wendung 
Manches läuft nicht mehr nach Plan 
Man spuckt dir auf die Stirn 
Dein Körper streikt und gibt dir Zeichen 
Vielleicht nur blinder Alarm 

  
Jetzt sitzt du ganz alleine hier in deiner Wohnung 
Niemand der „Hallo, Liebling“ zu dir sagt 
Deine Tochter nimmt schon lange harte Drogen 
Und dein Sohn scheißt auf dich 
Du bist Nichts und nicht mehr angesagt 

   
Wie geht’s weiter, was wird werden 
Die Tabletten helfen nicht 
Du stehst am Krater vor einem Abgrund 
Deine Welt ist weg und mit ihr das Licht 
 
Versunkenes Paradies    
Versunkenes Paradies  
Einfach weg wie Atlantis 



 

 

 
 
 
Feuchte Augen trüben deinen Blick 
Nach vorne schaust du schon seit langen gar nicht mehr 
Wo fängt man an, wo hört man auf 
Sicher selber zu bedauern 
Und sich als ärmstes Schwein der ganzen Welt zu sehen 

     
Wo ist der Riesen-Kran, der im Trüben fischt 
Und deine Welt wieder hoch und ganz nach oben zieht 
Doch der Tag geht zu Ende 
Und die Sonne erlischt 

   
Versunkenes Paradies    
Versunkenes Paradies  
Einfach weg wie Atlantis 
 
Versunkenes Paradies    
Versunkenes Paradies  
Einfach weg wie Atlantis 
 
 


